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Zukunft des Zürcher Offizierskorps
wird begrüsst

Gleich zwei neue Jahrgänge von jungen
Offizieren wurden dieses Jahr vom Kanton

Zürich begrüsst. Unter der Federführung
des Amt für Militär und Zivilschutz des

Kanton Zürich entstand so wohl die gröss-

te Offiziersbegrüssung der jüngeren
Geschichte der Schweizer Armee.

Die Männer und Frauen im Range

eines Leutnants oder bereits Oberleutnants,
hatten teilweise auch schon Einsatzerfahrung

während der Corona-Pandemie

gesammelt. Regierungsrat Mario Fehr,
Sicherheitsdirektor des Kantons Zürich,
bedankte sich bei den Kadern für ihren

grossen Einsatz zugunsten der Gesellschaft.

Die Auswahl ist gross

Oberstlt i Gst Marc Lüthi stellte als Präsident

der Offiziersgesellschaft des Kantons

Zürich die Beitrittsmöglichkeiten vor.

Insgesamt sechs Zürcher Sektionen und
zusätzlich auch Fachoffiziersgesellschaften
würden den jungen Leutnants ein vielfältiges

Angebot offerieren. Eine gute Plattform,

um das Netzwerk zu pflegen, die

Kameradschaft zu stärken und das Wissen

zu erweitern.

Der Kdt Ter Div 4 hat das Wort

Als ranghöchster Ostschweizer Offizier
überbrachte Divisionär Willy Brülisauer

Grüsse des Chefs der Armee. «Es macht
mich sehr stolz, dass Zürich seinen
Offizieren eine derartige Wertschätzung
entgegenbringt», so der Kommandant der

Territorialdivision 4.

Div Brülisauer gab den jungen
Offizieren auch einige Ratschläge mit auf den

Weg für die weitere Karriere. «Melden Sie

sich bei Ihrem Kommandanten zum
Dienst an und bleiben Sie offen für eine

Weiterentwicklung», lauteten zwei seiner

Ratschläge.
«Sie sind die Zukunft und die besten

Botschafter des Milizsystems. Ohne Miliz
geht es nicht. Treten Sie einer Offiziersgesellschaft

bei, das ist eine super Sache!»,

hielt Brülisauer fest. Q
Vernetzung und auch Weiterbildung: An der Begrüssung wurden auch die

Offiziersgesellschaften vorgestellt.

124 Leutnants und Oberleutnants, zwei Jahrgänge,
wurden dieses Jahr vom Kanton Zürich feierlich begrüsst.

Hptm Frederik Besse

124 Offiziere wurden dieses Jahr durch ihren Heimatkanton begrüsst.
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